
Liebe Mitstreiterinnen, liebe Mitstreiter, 

Ich spreche hier für unser Fürther Friedensforum. Wir haben es gegründet, weil wir nicht nur reden 

wollen sondern alles tun, um den Rüstungsirrsinn wirklich zu stoppen. 

Viele Menschen hier sind von der realen Armut oder vom sozialen Abstieg und von der Ausbeutung 

durch das herrschende Wirtschaftssystem bedroht. Aber die größte akute Bedrohung für die gesamte 

Menschheit sind die Gefahren, die von einem neuen kalten Krieg ausgehen. Schlimmstenfalls kann 

daraus schnell ein heißer Krieg werden.

Der Rüstungsetat für 2019 – also nur für ein Jahr – beträgt 43, 23 Milliarden Euro! Mit diesem 

gigantischen Betrag schmiert unsere Regierung die Kriegsmaschinerie! 

43, 23 Milliarden Euro, das ist eine unvorstellbar hohe Summe! Damit kann jeder vernünftige Mensch 

etwas Besseres anfangen. Man könnte z. B. 10 Milliarden Euro bereitstellen für 400 000 

Sozialwohnungen, die dringend gebraucht werden. Man könnte für 15 Milliarden den ÖPNV kostenlos 

machen. Man könnte 5 Milliarden für Pflege in Krankenhäusern und Altersheimen ausgeben und damit 

dort die Arbeitsbedingungen verbessern. Und es wäre immer noch Geld übrig um Schulen zu sanieren 

und Arbeitsplätze im Sektor erneuerbare Energien zu schaffen.

Heute zum 1. Mai sind sicher viele Mitglieder der SPD anwesend. Ihre Partei hat für die 

Rüstungsausgaben gestimmt. Fordern Sie die SPD auf, sich für den Frieden einzusetzen statt für einen 

neuen Russlandfeldzug zu rüsten. Gewerkschaftsmitglieder, fordern Sie die Gewerkschaften auf, sich 

wirklich für Rüstungskonversion einzusetzen. Es ist nämlich nicht damit getan, dass man wie die IG 

Metall alle 6 Jahre einen Beschluss fasst zur Rüstungskonversion, dem dann keine Taten folgen. Taten 

müssen aber folgen, von uns allen: Lassen Sie uns gemeinsam für den Frieden kämpfen, gegen den 

Kriegsetat, der jährlich über 40 Milliarden verschlingt und noch erhöht werden soll, lassen Sie uns die 

Kriegsmaschine stoppen, damit wir zur Entspannungspolitik zurückkehren und endlich abrüsten statt 

aufrüsten. 

Das Fürther Friedensforum trifft sich jeden 2. Montag im Monat ab 18.30 im Eine Welt Laden in der 

Gustavstraße. Kommen Sie doch mal vorbei.


